II. Handwerkspolitik I

1.

1.1
Gute Arbeit im Handwerk als Handlungsfeld der Selbstverwaltung

Grundlagen der Selbstverwaltung im Handwerk

Ziele:

Welche Rahmenbedingungen kann die Selbstverwaltung setzen, um Gute Arbeit im Handwerk zu fördern? Wie kann der DGB, wie können die Gewerkschaften diesen Prozess befördern? Wie kann der Wirtschaftsbereich Handwerk den Strukturwandel bewältigen? Wie kann die Erosion des Flächentarifvertrages gestoppt werden?

Wie können Strategien zum Aufbau einer gewerkschaftlichen Gegenmacht und zur Mitgliedergewinnung in handwerklichen Kleinbetrieben umgesetzt werden?

Diese Fragen stehen im Mittelpunkt dieses Seminars, in dem die Teilnehmer/innen die Strukturen der Selbstverwaltung im Handwerk kennen und verstehen lernen. Sie tauschen sich zudem über ihre jeweilige Rolle als Akteure und / oder Unterstützer in der Handwerkspolitik aus. 

Inhalte: 

· Struktur und Aufbau der Handwerkskammern entsprechend der Handwerks ordnung

· Satzungsrecht der Handwerkskammern

· Möglichkeiten der Mitbestimmung in den Strukturen des Handwerks

· Arbeitnehmerbeteiligung in den Innungen

· Spitzenorganisation ZdH, DHKT – Rolle und Aufgaben

· Tarifverträge in Handwerksbranchen als Grundlage für gute Arbeit und Mitgliedergewinnung

· Unterstützung der engagierten Arbeitnehmervertreter in den Strukturen der Selbstverwaltung im Handwerk

Zielgruppe:
Für die Handwerksarbeit verantwortliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des DGB


max. 10 Teilnehmer/innen
Dauer:

3 Tage (Montag – Mittwoch)
Termin:
15.03.- 17.03.2010
Zeiten:
1. Tag: 12.00 – 18.00 Uhr



3. Tag: 9.00 – ca. 13.30 Uhr

Durchführung: Helmut Dittke und Gerd Muschner

Im Seminar werden Informationen vermittelt, die die Teilnehmer/innen in die Lage versetzen, Strategien zum Aufbau einer gewerkschaftlichen Gegenmacht und zur Mitgliedergewinnung in handwerklichen Kleinbetrieben um zu setzen. 
Helmut Dittke und Gerd Muschner arbeiten mit theoretischen Beiträgen und Übungssituationen in Gruppen- und Einzelarbeit.

Der Erfahrungsaustausch und das Einbeziehen der konkreten Situation der TeilnehmerInnen sollen sicherstellen, dass die Vorschläge zur Unterstützung der gewerkschaftlichen Akteure im Hand in ihrer eigenen Praxis vor Ort in den Kammerbezirken anwendbar sind.

Seminarort:
Berlin

